
8. und 9. Oktober 2019, Humboldt Carré, Behrenstraße 42, 10117 Berlin

11.30 Uhr Registrierung, Mittagsimbiss

12.30 Uhr Begrüßung
Leonie Gebers 
Staatssekretärin im Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)

12.45 Uhr Vorstellung von Ergebnissen der FIS-Projekte der ersten Förderrunde  
in parallelen Streams
Stream 1 | Historische Kassenhalle

Schnittstellen als Mehrebenen-Problem – Ein Analyseraster für Strukturen und Prozesse

Prof. Dr. Sybille Stöbe-Blossey  
Universität Duisburg-Essen

Projekt: Schnittstellen in der Sozialpolitik

Wie gelingen exkludierten Personen Wiedereinstiege in arbeitsmarktliche und soziale 
Zusammenhänge?

Petra Kaps 
Zentrum für Evaluation und Politikberatung (ZEP)

Projekt: Wiedereinstiege exkludierter Personen in den Arbeitsmarkt

Erwerbseinkommen von Müttern im Scheidungsverlauf

Dr. Anke Radenacker  
Hertie School of Governance

Projekt: Scheidung, Trennung und die soziale Sicherung von Frauen
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12.45 Uhr Vorstellung von Ergebnissen der FIS-Projekte der ersten Förderrunde  
in parallelen Streams
Stream 2 | Caroline & Wilhelm von Humboldt

Wer kümmert sich um Oma? Erste empirische Befunde zur Arbeits- und Lebenssituation polnischer 
24-h Pflegekräfte in Berlin mittels Respondent-Driven Sampling

Prof. Dr. Ulrich Kohler und Sandra Leumann  
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) und Universität Potsdam

Projekt: Wer kümmert sich um Oma?

Atmende Lebensläufe. Konturierung des Optionszeitenmodells

Dr. Karin Jurczyk  
Universität Bremen und Deutsches Jugendinstitut (DJI)

Projekt: Selbstbestimmte Optionszeiten im Erwerbsverlauf

Digitalisierung und der Wandel der Beschäftigung: Eine Datenerhebung für die interdisziplinäre 
Sozialpolitikforschung

Prof. Dr. Melanie Arntz (ZEW) und Dr. Matthias Hartwig (BAuA) 
Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW), Institut für Arbeitsmarkt und 
Berufsforschung (IAB), Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB), Bundesanstalt für Arbeitsschutz  
und Arbeitsmedizin (BAuA)

Projekt: Digitalisierung und Wandel der Beschäftigung (DiWaBe): Eine Datengrundlage für die 
interdisziplinäre Sozialpolitikforschung

15.15 Uhr Kaffeepause
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16.00 Uhr Vorstellung von Ergebnissen aus den FIS-Nachwuchsgruppen  
der ersten Förderrunde in parallelen Streams
Stream 1 | Historische Kassenhalle

Die Rolle von Medizin und Psychologie im deutschen Sozialstaat: Neue Ergebnisse zu Trends und 
Folgen aus dem MEPYSO Projekt

Dr. Nadine Reibling, Mareike Ariaans, Stephan Krayter und Philipp Linden  
Universität Siegen

Nachwuchsgruppe: Medikalisierung und Psychologisierung sozialer Probleme

Die Sozialgerichtsbarkeit und die Entwicklung von Sozialrecht und Sozialpolitik in der 
Bundesrepublik Deutschland

Dr. Katie Baldschun, Alice Dillbahner, Solveig Sternjakob und Katharina Weyrich  
Universität Kassel

Nachwuchsgruppe: Sozialgerichtsbarkeit und die Entwicklung von Sozialrecht und Sozialpolitik in der 
Bundesrepublik Deutschland

16.00 Uhr Vorstellung von Ergebnissen aus den FIS-Nachwuchsgruppen  
der ersten Förderrunde in parallelen Streams
Stream 2 | Caroline & Wilhelm von Humboldt

Zeitkonflikte zwischen Pflege-, Haus- und Erwerbsarbeit – Forschungsergebnisse

Dr. Kai-Uwe Müller, Claire Samtleben und Björn Fischer 
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung Berlin (DIW)

Nachwuchsgruppe: Zeitpolitik

Koproduktion lokaler Sozialpolitik für und durch Geflüchtete – Wege in die sozialen Dienste

Dr. Thorsten Schlee und Sandrine Bakoben  
Universität Duisburg-Essen

Nachwuchsgruppe: Migration und Sozialpolitik

18.00 Uhr Get-together
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08.30 Uhr Ankommen, Kaffee

09.00 Uhr Impulse der FIS-geförderten Stiftungsprofessuren

Prekäre Lagen, Kinderarmut und Bildungssegregation: Aktuelle Forschungsperspektiven 

Prof. Dr. Antonio Brettschneider, Maren Hilke und Nora Jehles, Stiftungsprofessur Technische Hochschule 
Köln „Kommunale Sozialpolitik“

Arbeitslosigkeit und Vermögen: Deutschland und Großbritannien im Vergleich

Prof. Dr. Philipp Lersch, Stiftungsprofessur Humboldt-Universität Berlin „Soziologie der Sozialpolitik “

10.00 Uhr Schlaglichter aus dem BMAS

Forschungsvorhaben im Kontext des Armuts- und Reichtumsberichts

Jörg Deml, Referatsleiter BMAS

Arbeitsqualität und wirtschaftlicher Erfolg – Vorstellung des Linked Personnel Panel

 André Große-Jäger, Referatsleiter BMAS 
Dr. Philipp Grunau, IAB

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Moderierte Postersession der 13 FIS-geförderten Projekte und  
Nachwuchsgruppen der zweiten Förderrunde

Übersicht zu Forschungsprojekten und Nachwuchsgruppen (siehe S. 5/6)

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Podiumsdiskussion: Wissenschaftliche Politikberatung

Nermin Fazlic (Leiter der Grundsatzabteilung, BMAS), Prof. Dr. Ute Klammer (Direktorin Institut 
Arbeit und Qualifikation IAQ), Isabel Rothe (Präsidentin der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin), Dominic Schwickert (Geschäftsführer von Das Progressive Zentrum) angefragt, Heike 
Zirden (Leiterin der Denkfabrik Digitale Arbeitsgesellschaft, BMAS)

15.30 Uhr Ausklang, Networking
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Forschungsprojekte  

„Normal arbeiten“ – Normalitätsannahmen zu Arbeit und Beruf bei jungen Klientinnen und Klienten sowie ihrem 
sozialstaatlichen Gegenüber
Prof. Dr. Ute Clement 
Universität Kassel  
 
Grenzen der Verteilung? Sozioökonomische Analysen zur Wahrnehmung von (Um-) Verteilungen in Europa
Dr. Elisabeth Bublitz 
Universität Hamburg  
 
Teilhabe durch Crowdworking: Eine Analyse der Gelingensbedingungen einer technisch-organisatorischen 
Innovation für Personengruppen mit erschwerter Teilhabe am Erwerbsleben
Prof. Dr. Florian Schramm 
Universität Hamburg  
 
Exploration digitaler Technologien in der öffentlichen Arbeitsvermittlung am Beispiel von Textmining
Prof. Dr. Martin Brussig 
Universität Duisburg-Essen  
 
HILFEE – HILFsbereitschaft gegenüber Flüchtlingen Experimentell Erforschen
Dr. Robert Böhm 
Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen  
 
Akzeptanz sozial- und arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen und Regelungen
Prof. Dr. Olaf Struck 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg   
 
Digitale Rechtsmobilisierung. Eine Provokation für die Sozialverwaltung?
Prof. Dr. Berthold Vogel 
Georg-August-Universität Göttingen, SOFI  
 
GEVOAB – Gerechtigkeitsvorstellungen von erwerbstätigen Arbeitslosengeld II-Beziehern (Aufstockern)
PD Dr. Tanja Pritzlaff-Scheele 
Universität Bremen, SOCIUM
 
Verständnis und Haltungen zur Altersvorsorge in Deutschland: Ausprägungen und Auswirkungen auf 
vorsorgebezogenes Verhalten (VHAlt)
Prof. Dr. Carmela Aprea 
Universität Mannheim

FIS-geförderte Forschungsprojekte und Nachwuchsgruppen  
der zweiten Förderrunde
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Nachwuchsgruppen  

Der "aktivierende Sozialstaat" – eine Politik- und Gesellschaftsgeschichte deutscher Sozialpolitik, 1979-2017
Dr. Nikolas Dörr 
Universität Bremen, SOCIUM  

FuS – Freizügigkeit und Sozialpolitik im historischen und internationalen Vergleich
Prof. Dr. Martin Seeleib-Kaiser 
Eberhard Karls Universität Tübingen
 
Migration und Sozialstaat – Wanderungsmodelle, fiskalische Effekte, Akzeptanz und institutionelle 
Anpassungsfähigkeit
Dr. Tim Müller 
Humboldt-Universität Berlin 

IMES – Integration von Migrant/innen und Einstellungen zum Sozialstaat
Dr. Katrin Sommerfeld 
Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung


